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18 Das Rote Kreuz.

III. Olttààerîîàr ttiílklàettcig
Sonntag 6en 10. April 1Y10, im tiotsl vcliiLN, 2ug.

Den tit. Iiiteressente» beehren wir nns zur Kenntnis ztt brinqen, daß die Eiuluduuczen

und Programme fiir den III. Dstschweizerischcn Hülfslchrertap in Zup dieser Tage zum

Versand gelangen.

Wir hoffen, dass die Anmeldungen recht zahlreich eintreffen werden, um so mehr als

in lehrreichem wie unterhaltendem Sinne gar viel geboten wird.

Denjenigen Teilnehmern, welche schon am !>. April in Zug eintreffen werden, um den

Verhandlungen rechtzeitig beiwohnen zu tonnen, sind im Hotel Dchsen auf vorherige An-

Meldung bei unserm Präsidenten, Jak. Schnrter, Zurich III, Aemtlerstraße III, Betten zu

ermäßigtem Preise reserviert.

Mit vorzüglichem Samaritergruß!

lürick, 2ug,
Der Präsident: ?cik. Zcliurter. Der Präsident: löür^er.

Der I. Sekretär: A. löcignsr. - Der Aktuar: Cllsner.

-MM'-

Kuz 6em Vereinzlsben.

Hamaritervereinigung Zürich. Am 29 Ja
inmr 1919 versammelten sich die Delegierten der 12

Sektionen der Samnritervereinignug Zürich zur ordent

lichen Delegiertcnversnminlnng im Eiartensaale des

„Drahtschmidli".
Der voni Präsidenten Ink. Schnrter abgefaßte

Jahresbericht ist leider mangels ersprießlicher Tätigkeit

nicht so umfangreich ausgefallen, daß es die Kosten

des Druckes gelohnt hätte. Es soll daher den Lesern des

„Roten Kreuzes" nur ein knrzer Auszug übermittelt
werden. Im Frühjahr 1999 wurden zwei Porträge
über die Bekämpfung der Tuberkulose abgehalten, die

sehr zahlreich besucht wurden. Herrn Or. Steiner fiir
diese ausgezeichneten Porträge auch an dieser Stelle
der herzlichste Dank. An die Vortrüge anschließend,

besuchten 179 Samariteriunen und Samariter die

ziircherische Heilstätte fiir Lungenkranke in Wald, wo

selbst der verdiente Direktor, Herr Or. »mil. Staub,
es sich nicht nehmen ließ, in einem ausgezeichneten,

jedem Laien verständlichen Referat mit Demonstrationen
die Verheerungen der Tuberkulose der Samariterge-
meiude vor Augen zu führen. Die Besichtigung der

wunderschön gelegeneu Heilstätte schloß den denkwür

digen Anlaß. Jeder Teilnehmer wird sich dem liebens

würdigen Herrn Or. Staub, Direktor, zu Dank ver-

pflichtet fühlen.

Dir Delegiertenversammlnng vom E Februar 1999

zeigte den Anträgen des Vorstandes wenig Entgegen
kommen: die Anträge bezüglich Abhaltung einer großen

Feldiibung und Sommerfest wurden mit Einmnt ver-

worsen. Dagegen wurde der Antrag des Vorstandes,
der Sammlung des Roten Kreuzes fiir die furchtbar

heimgesuchten Bewohner von Süditalien Fr. >99 zu

senden, einstimmig angenommen.
Der am Auffnhrtstag in Wintcrthur abgehaltene

zweite ostschweizerische Hülsslehrertag war für die

Snmaritervereiuiguug Zürich ein Ehrentag. Unter

zahlreicher Beteiligung fand eine rege Diskussion über

verschiedene Thema statt. Zu »»serer Freude konnte

eine Anregung realisiert werden. Unser lieber- Verein?-

organ, „Das Rote Kreuz", erscheint nun alle 91 Tage.

Den beteiligten Korporationen für ihr Entgegenkommen

unsern Dank. Mögen die verchrlichen Vereinsvvr
stände für möglichst zahlreiche Einsendungen und für
möglichste Verbreitung unserer sehr billigen und doch

so lehrreichen Zeitschrift besorgt sein.

Anfangs Mai l. F. besuchten nns Einladung deS

Vorstandes zirka >99 Snmnriterinnen und Samariter
das neu erbante städtische Schlachthaus. Mit Er
staunen besichtigten die Teilnehmer die mustergültige

AnInge und mancher Stimmberechtigte wird sich mit
der Budgetiiberschreilnng versöhnt haben.


	III. Ostschweizerischer Hülfslehrertag : Sonntag den 10. April 1910, im Hotel Ochsen, Zug

